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und

Micher Anzeiger für Milhilmr-Mn.
M« . Diensttag. S . September L87«.

ObrigkeitlicheBekanntmachungen.
Wid«

Len Bäcker Johann Hinrich Schnieder und
dessen Ehefrau, Greetjr, geb . Schröder, zu

^ Beifsrt,
Ist heute auf erklärte Güterabtretung der ConcurS
der Gläubiger erkannt.

Anträge auf Fortsetzung des Concursverfahrens
ß»d dir zum 18 . Septbr . d . 3 . bei dem Unterzeich¬
neten Gerichte zu stellen, widrigenfalls der ConrurS
« jeder aufgehoben werden wird.

Varel , 1876 August 24.
Großherzoglicher Obrrgericht.

C lausse n. _
Kröger.

Die Verzeichnisseder für da» Zahr 1877 nach An¬
lage II. der Strafproceßordnung zu Geschworenen
wählbaren Einwohner sämmtlicher Gemeinden deö
Amtsbezirkes mit Ausnahme der Gemeinde » ClevernS
und Westrum, in denen wählbare Person«» nicht
vorhanden find , liegen vom 4 . bis 12 . September
d. Z . in den Wohnungen der betreffenden Gemeinde-
Vorstände zur Einsicht auS.

Wer von der ihm zustehenhen Befugniß der Ab¬
lehnung detAmtes eines Geschworenen Gebrauch machen
»der wegen Uebergrhung befähigter oder Eintragung
unbefähigter Personen in dir Verzeichnisse Beschwerde
«heben will, hat solches gegen den 30. September
d . I . beim VerwaltrmgSamte anzuzeigen.

Zever, den 28 . August 1876.
Verwaltungsamt.

v. H e imb u r g._
'

, _ _ Lauts.
Der Dienstknecht Eilt Claaffen Higgen aus

Thunum , Amts EsenS , welcher wegen einer Polizei¬
übertretung beschuldigt worden, ist nicht aufzufindr « .

j
Um Aittheilung über den jetzigen Aufenthalt de»

§genannten Higgen wird ersucht.
! Jever , 1876 August 31.
l Amtsgericht , Abthl . II
! 3 . B.
^ G r a e p e l^ _

Eiben.

Convoeatton.
Auf den verstorbenen 3ohan« Hinrich Rieniet»,

-«andgebräuch «, zu Sandel , ist in dem Hypotheken»
buche des Kreise» Zever ingrosfirt:

an die Ehefrau deS HauSmannS Rernt ZacobS Schip¬
per zu Wüppels, Anke Margarethe, geh . RirnirtS,
pro rssto — — — 383 Thlr . 20 ' /, , gs. Gold,
generell und sprciell auf sein Landgut v p . zu San¬
del.

Wie vorgestellt, stammt dieses Landgut a«S dem
Nachlasse de» Rieniet Rienirtö zu Sandel , deS Va¬
ters des Zvh . Hinrich RienietS , her und ist später
an Zohann Zanssen zu ReepSholt übertragen.

Da nun da» fragliche ZngrvssationSdocument
nach der Behauptung der Eheleute Schipper, jetzt zu
Nordenhamm , verloren gegangen oder avhanden ge¬
kommen ist, so werden auf begründet befundenrn An¬
trag hiermit alle diejenigen, welche Rechte an dem
Zngroffate zu haben glaube », hiermit aufgrfsrdrrt,
diese Rechte am

10 . Oktober d . I .,
hirfelbst anzumelden , bei Strafe , daß sonst dirgenannte
Ehefrau Schipper als die alleinige rechtmäßige
Inhaberin des gedachtenZngrossatS und als zur Ein¬
willigung in die Löschung desselben mit Zustimmung
ihre » EhemamneS für allein berechtigt erklärt werden
soll.

Ein Präklusivbescheid erfolgt am
12. Oktober d. I.

Zever , 1876 August 14.
Amtsgericht , Abth . Ul.

G r a e p e l.

_ v. d. Bring.

Verpachtungen.
Der Hausmann F . Harms zu GroßaukenS

wünscht das ihm zugehörendr , von ihm selbst br»
wohnte Landgut, groß eirra 26 Hektar ----- 54»/,
Matten, am

Donnerstag, den 7 . September,
Nachmittags 4 Uhr,

in TakenbergS WirthShause zu Wiarden öffentlich
zu verpachten , und ladet Liebhaber dazu hiermit «in.

Zn Auftrag:
A. M. Taddiken.

DaS der Frau Ww . Gerkrn gehörige, im hies.
Kirchdorf« belrgene

slMsszznt,
bestehend aus Behausungen, Garten , 36'/, Matten

185? April 17. Abrndö 7 Uhr : Hamm» und 12 Matte« Geestlandes , auch Kirchen-



fitzen und Begräbnißstellen , ist im gestrigen Termine

nicht verpachtet und wird deshalb abermaliger Ver-

pachtungStrrmin auf

Sonnabend , den 9 . September cr .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Z . H . Zanffen Mirthöhaufe hies. angefetzt , wozu

Pachtliebhaber hiermit «ingeladen werden , mit dem

Bemerken , daß der Antritt nächsten Waitsg , bezw.

diesen Herbst erfolgt , und daß die BerpachtungS-

bedingungen beim Unterzeichneten «ingr - ehen werden

können.
Sillenstede , 1876 August 27.

A . TiemeuS.

Vergantungen.
A . F . RicklrfS zu Tonndeich läßt am

Mittwoch , den 6 . Septbr .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:
1 neues Sopha , 1 Sophatisch , 1 großen

Spiegel , mehrere kleinere Spiegel , 3 Bett¬

stelle« , mehrere Tische , Korb - und Rüschen»

stähle , allerlei Schilderrien , 1 Kinderwagen,

HauS . und Küchengrräthe u . s. w.

Neuende , den 30 . August 1876.

H . C . Cornelffe »,
Tuet.

Schweine -Berkauf.
Der Handelsmann H . G . Zanffen zu Hattersum

läßt am

Donnerstag , den 7 . September,
Nachm . 2 Uhr anfangend,

in CH . HarmS Behausung z» Ebkeriege

3 « bis 3 » Stück
grotze « nd kleine

Schweine
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.

Neuende , den 31 . August 1876.

H . C . Cornelffeu,

Der Amtsbote Lehmann zu Rüstrrsiel läßt

Umzugshalber am

Donnerstag , den 7 . Septbr . d . I .,
Nachmittags I Uhr ansang . ,

in seiner Wohnung daselbst

1 milchgevende Ziege;
1 Mahagoni -Sopha , 1 dito Sophatisch , 1

dito Klapptisch , I Nähtisch , verschiedene

Stühle , theiiS Mahagoni - , IheilS Rohrstühle,
2 Setzbrttstellen , 1 Waschtisch , 1 Kinder¬

wagen , 1 Wieg «, 1 Eckborte, 1 Bücherborte,

mehrere Bücher verschiedenen Inhalts , 1

Küchentisch , 1 fast neue » Kochofen mit Zu¬

behör , 1 Butterkarne , verschiedene Milch»
und Wafferbaljen , allerlei Küchengrräthe,
Wassereimer , 1 Lragrjoch , 1 Wanduhr , ver¬

schiedene Lampen , 2 Plättchen , i
Maschine , verschiedene Feuerktek-n , d « ,nte
eine mit Marmorplatte , Porzrllan. ^
GlaSsachen , Strinzeug « nd «och mehr«
andere hier nicht benannte Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist darch U»i«,
zeichneten verkaufen , wozu Kauflirbhaber einzeln
werden.

Sengwarden , 1876 August 24.
H e d d e u,

Auktionator.

Die Wittwe deS weiland LandgedräncherzzH
Han« GerrietS Zanffen in Wilhelmshaven , ani U
läßt am

'

Donnerstag , den 7 . Septbr . d. A
Nachmittags 1 Uhr anfangenS,

öffentlich meistbietend auf dreimonatige Zahl««

frist durch den Unterzeichneten verkaufen:

1 starken Mähr. WM
1 starke Mähr. State,
1 kleine 5jähr . State,

sowie:

3 ältere Arbeitspferde.
Sodann kommen noch zum Verkaufe:

6 gute Ackerwagen , mehrere Egg « ,

Pflüge , 1 Schlitten mit GM,
Betten , mehrere Stuhle , eine KugrIW

sowie : verschiedene sonstige HauS - und «

schaftliche Gegenstände.
HeppenS , 1876 August 31.

Schweme-Berkml
Der Handelsmann Hay » GerdeS Zanffni

Hattersum läßt am

rlächsten Sonnabend , den S . d. A

Nachmittags I Uhr anfangs §
bei deS GafiwirthS Friese zur Höhenluft HV

Behausung
ca. 30 vis «

Stück graste «»i
kleine !

Schweine
bester Rare

auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend d»>M

Unterzeichneten verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1876 Septbr . 3.

—
v . CM .

Herr Handelsmann Bunk^

Hattersum läßt am
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>t,
uni
ri»
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z,

Somasiend , den ll. d. M .,
Morgens Ist Uhr,

imJanffen'scht" Gasthofe z» Witt-
"

20 S« ck teste
Enterfallen,
größtentheils Wallache
>«- Butjadinger Raee.

l 2 2jährige Wallache,
sowie einige

>l
id,

Ü,
»iß

i«

Arbeits-Pferde;
35 Stück große und kleine

Schweine
auf Zahlungsfrist verkaufen.

Friedeburg , den 1 . Sept. 1876.
H Eggers,

König !. Preuß . Auct.

Gemeindesache.
Bon einigen Genossen deS Feldweges Nr . 1

(HookSaltrndeich) ist der Antrüg gestellt, den Weg
ab -er Chaussee in nördlichrr Richtung in einer Länge
von ea. 295 Meter und in einer Breit « von 2,30
Meter mit den von der Vertretung der OrtSgenoffen-
schast Hookfiel unentgeltlich z« diefem Zwecke zur
Verfügung gestellten Steinen (Feldsteine) zu besteinen.

Di« Kosten sind für 295 Meter Länge auf 820
Mark 25 Pf . veranschlagt.

3ur Berathnng resp. Beschlußfassung dieser An¬
gelegenheit werde « daher die sämmtlichen Genossen
det Feldweges Nr . 1 hierdurch zu einer Vrrsamm-
lung auf

Sonnabend , den 9 September er .,
Nachmittags 6 Uhr,

nach LubinuS Gasthaus « zu Heokstel unter der Ver¬
warnung geladen, daß die nicht erschienene« Genossen
den Beschlüssen der Mehrheit der erschienenen Ge¬
nossen als beitretend angesehen werden sollen.

Rüschrnstrdr , den 29 . AZgust 1876.
Der Vorstand der besonderen Weggemeinde Hooksiel.

C . H . Zkrn, G . - V.

Armensache.
Vom 4 . biß 9 . September d Z . werde ich

täglich in mr -nem Hause eine ämvnatliche Einkom¬
mensteuer zur hiesigen Armenkasse heben.

Oldorf , 1876 September 1.

_ _ _ B . Eden.

Rottsieattonm.
Am Mittwoch, den6 . d. Mts.,

Nachmittags,
werden beim Gastwirth RohlfS in Sande

SV—3« Et.
große mrd

kleine
Schweine

zum Verkaufe kommen.

Sengwarden.
Das

äeWch« MmmiWlM,
bestehend aus den Herren:

Th . Kröger , W . Fächer , G . Hoffman« , und W.
Schumann,

wird am
Mittwoch, den 6. September d. I .,
in meinem Locale ein Concrrt geben, wozu sekund¬
lichst eingeladen wird.

Anfang Abends 7 Uhr.
B . G . Hedden.

Gesucht.
Zum 1 . November rin Hausmädchen gegen ho¬

he» Lohn. Gymnasiallehrer KluSmann.

Zu verkaufen.
2000 Strohdocken
Moorsum . Gerd Z . ReentS.

Verschiedene Sendungen der neuesten

I Kleiderstoffe
^ sind dieser Tage eingetroffen.

Ernst Meyer.



Jagdsticfel
aus echtem englischen Bachet-Leder gearbeitet, elegant
und wasserdicht, empfiehlt ^

klMN IvSVSckMs!
Nach gemachter Inventur soll ein großer Theil unsere!

WaarenLagers
ganz bedeutend unter Einkaufspreis ausverkauft weM

Als besonders billig empfehlen:
rein- und halbwollene Kleiderstoffe , BucksM
in allen Lnalttäte«, Longshawls und TScha
Flanelle in 0 und gestreift, Bettmeubles , Gw
dine«, Cattune und Druckcattune, TischzeW
Bettzeuge , Teppiche, Pferdedecken und viele

Eine Menge Reste aller Art werden noch bes«
ders billiger abgegeben.

Die Preise find fest, aber sehr niedrig.
Hver. KM. V<M »8 L lleewlim

Mittwoch , den 6. September:

M088K8 Kiiu8l - keaerverlt.
Vorher Conrert. Nach dem Feuerwerk:

käl. !..
Um 11 Uhr Polonaise vom Saale auS durch

den Garten bei bengalischer Beleuchtung.
Entree 75 Pfg . Karten a 50 Pfg . sind im

Voraus bei den Herren LrffmannSamuels und
BuchbinderHarmS zu haben . Zu zahlreichem
Besuch ladet ein Hochachtungsvoll« »»«.

Zn Unterzeichneter Buchhandlung ist vorrH

Mentor.
Notiz -Kalender für Schüler M

Mit geschichtlichen und geographischen Tabelle
Preis

' 60 Pfg.
Jever . C. L. Mettcker K Si>L

Geburts -Anzeige
Durch die glückliche Geburt einer Tochter M

den erfreut Aug . WillmS und M
Marie, geb . Braha« !

Friedrichsgroden, de» 2 . September 1876.^

Redaktion , Druck und Verlag von C. L. Mettckeru. SVH« i« M
— Hierzu ein« Beilage. —
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Notifikationen.
Azurblaue Schutzbrillen,

in allen Farben und für jeden Pupillen-Abstand
»affend wieder vorräthig. empfiehlt

B . Z . Hajen, Uhrmacher.
Jever , Neuestraße. _ _ _
Für ein bedeutendes hiesiges Cvlonialwaaren»

« rschäst so setsil suche auf sofort einen Lehrling.
Zever. Z . H . Jacobs.
Von meinen englische« Ferkeln , jetzt 8 Wochen

alt, habe noch 2 abzugeben. Auch nehme jetzt schon
Bestellungen auf dir im Januar nächsten ZahreS
fallenden Würfe von Kork-, vsrli - und linvolnsliir«
entgegen.

NauenS. R . Dauen.

Lldenbnrgischer Volksbote
für 1877

uedst Rstizkalender . Preis 50 Pf . Wiederverkäufe»
erhalten hohen Robatt. Vorräthig bei

. Z . F. G. Trendtel.

Gesucht.
Auf l . Oktober rin in der Küche erfahrenes

Mädchen, welches Hausarbeit mit übernimmt, für
eine kinderlose Familie in Wilhelmshaven. Näheres
in der Expedition d . Bl . unter Nr . 39.

Gesucht
Auf den 1 . November d. Z . ein Dienstmädchen.

_ _ Zustizräthin Graepel.
G e f » ch t.

Auf sogleich zwei Schuhmachergesellen.
Wilhelmshaven._ G . FrerichS.
Am Donnerstag , den 7. Septbr . :

Lonoert,
auSgeführt von

dem deutschen Männer-
Quartett.

bestehend aus den Herren Th . Kröger, W. Fischer
G . Hoffmann und W . Schumann.

Anfang Abends 6»/, Uhr.
Schaar , den 31 . August 1876.

_ _ Z. H. Knok« Wwe.

Alle, welch« an de» Nachlaß meines weil. Ehe¬
mannes , des HauSmannö Gerhard RegenSdorff zu
Reuende Forderungen zu haben glauben , werden
«sucht, mir innerhalb 14 Tagen ihre sperificirten
Rechnungen einzusenden ; bis dahin wollen auch alle,
welche an den Nachlaß schulden, an mich Zahlung
" '"en . Wittwe RegenSdorff.

Reuende. 1876 Sep tbr . 4.
Au verkaufe «!

2 junge Jagd , und Karnhuude.
Hooksiel . A. Z . Brören.

Gesucht
Auf sofort 2 Zimmergesellen bei Neubau gegen

hohen Lohn.
Siüenstrdr.

Albert Franzen,
Zimmermeister.

Oldenburg. Zu Michaelis ist in unserer
Pension für junge Mädchen , sowie für Kinder , wel¬
che die höhere Töchterschule besuchen solle» , wieder
rin Platz frei.

E . Hullmann, Lehrerin.

Zweiter Termin
zum UnterhandSverkaufe deS Wohnhauses nebst
Scheune , Schuppen und großem Garten der Erben
deS weil. Joseph Lülling hteselbst am

IL. d. M ., Nachm. S Uhr,
im Zanffen 'schrn (früher RemmerS ) Gasthaufe.

Zuschlag wird «rtheilt, wenn annehmlich geboten
wird.

Zever , 1876 Septbr . 2.

_ Behrens
1Ü Mark Belohnung

verspreche ich demjenigen, der mir den Thäter , welcher
des Nachtö vom 31 . August bis 1 . September
meinem Schaaflamm boshafter Weise denHalS abge¬
schnitten hat, so anzrigt, daß ich ihn gerichtlich be¬
langen kann.

Neugarmssiel. Onke Conrads.
Gesucht

Für einen großen landwirthschaftliche » Haushalt
rin Mädchen, welches denselben selbständig zu führe«
im Stande ist und gleich antreten kann.

Auskunft ertheilt I . B . Schemering,
zum „schwarzen Adler" in Zever.

Blaue Schutzbrillen
wieder vorräthig bei

G . F . Bley,
Zever._ Uhrmacher.

Erinnerung
an die Versammlung der Coneordia

am 10. Seht. 1876.
Am 7. d. M ., Mittags 1» Uhr,

kömmt das Haus «ebst Gartengrund auf der Süder,
gast zu Zever , I . F . A. May 1 . Ehefrau Erbe»
gehörig, im AmtSgrrichtSlorale hiesrlbst zum öffent¬
lichen Verkaufsaufsatz.

Zever, 1876 Septbr . 4.
Behrens.

Wäre «S nicht möglich, einen
Gesangverein

„Unter Uns"
zu bilden?

Zwei Kameraden.



In meinem Ausverkauf habe eine« großen Posten
Herrenstiefeletten,

welche ich namentlich als sehr billig empfehle.

_ D . Siedenburg.

lAusverkauf!
Um vor dem Eintreffen der neuen Herbst - Sachen mein Lager zu

räumen, habe Vom 5. d. MtS. an einen

N großen Ausverkaufs
angesetzt. Die dazu ansgelegten Waaren find so auffallendbillig, daß einem
Jeden Gelegenheit gegeben Wird , vorteilhaft einzukaufen.

Fedderwarden. Koo-man Cohn.
Ich halte stets großes Lager in

Lv^ M - MKkIlI.

«»

h-,

M

L
I

als:
prima Tischgedecke mit je 6 und 12 Servietten,
prima Handtücher, abgepaßt und vom Stück,
prima Bettdrelle und Federleine» in bunt und

glattroth,
prima weiße Leinen, zu Hemden und Betttüchern

paffend, u. s. w.

_

Ernst Metzer.
Scharfkantig brsägte Latten von Eichenholz,

paffend für Böttcher und Tischler , sowie namentlich
auch zur Anfertigung von Staketten, als:
ca . 20,600 Stück von '/s und 2 Zoll Stärke , in
Längen von 2— 7 Fuß, per Meter 10 —12 Pfg . ,
einige 1000 Stück von 1 >/, und 3 Zoll Stärke , in
Längen von 8' /, — 10 Fuß, per lf. Meter 20—25
Pfg . ; ferner und «/« Zoll sj in 3 biö 5 Fuß
Längen , per lf. Meter 12—15 Pfg . empfiehlt

E. E . Hollmann.

Ei» jungerMann, welcher bereits 3 ' /» Aahr im
Colonialwaaren-Geschäft sa xros et ea ckstnil thätig
ist, sucht, mit den besten Zeugnisse» versehen, i"
Michaelis Stellung ähnlicher Branche.

Nähere Auskunft rrtheilt W. A. HarmS in
EsenS.

Gehobelte und genutete Dielen in allen Längen
und 12 Zoll Breite empfiehlt

C. E . Hollman «.
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